
 

 
Vorlage: Entwicklungsbericht Kita 

ANGABEN ZUM KIND 

• Name des Kindes: __________________________ 
• Geburtsdatum: __________________________ 
• Gruppe / Bezugserzieher:in: __________________________ 
• Zeitraum der Beobachtung: __________________________ 

 

EINLEITUNG: 

Freitextfeld: 

 

Beispiel-Formulierung: 
„[Name] besucht seit [Datum] die Kita [Name]. Er/Sie fühlt sich in der Gruppe wohl und zeigt 
großes Interesse an [z. B. Spielen im Freien, Malen, Geschichten].“ 

 

SOZIALVERHALTEN: 

Freitextfeld: 

 

Formulierungshilfen Entwicklungsberichte Kita: 

• „… geht freundlich und interessiert auf andere Kinder zu.“ 
• „… kann eigene Bedürfnisse äußern und hört auch auf andere.“ 
• „… beteiligt sich zunehmend aktiv an Gruppenspielen.“ 

Hier kurz das Kind vorstellen (Alter, wie lange in der Kita, besondere Vorlieben). 

Wie verhält sich das Kind in der Gruppe, im Umgang mit anderen Kindern und Erwachsenen? 
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• „… übt aktuell, Konflikte selbstständig zu lösen.“ 

 

EMOTIONALE ENTWICKLUNG: 

Freitextfeld: 

 

Textbausteine für Entwicklungsberichte Kita: 

• „… zeigt Freude, Neues auszuprobieren und entwickelt dabei mehr Selbstsicherheit.“ 
• „… sucht bei schwierigen Situationen Unterstützung, kann sich aber zunehmend 

selbst beruhigen.“ 
• „… reagiert sensibel auf die Gefühle anderer und zeigt Empathie.“ 

 

SPRACHLICHE ENTWICKLUNG: 

Freitextfeld: 

 

Formulierungshilfen: 

• „… erweitert stetig seinen/ihren Wortschatz und drückt sich differenzierter aus.“ 
• „… erzählt gerne eigene Erlebnisse und beteiligt sich aktiv an Gesprächen.“ 
• „… kann einfache Anweisungen gut verstehen und umsetzen.“ 
• „… braucht noch Unterstützung, um längere Sätze sicher zu bilden.“ 

  

Wie geht das Kind mit Gefühlen um, wie ist das Selbstvertrauen und die Selbstständigkeit? 

Wortschatz, Kommunikation, Erzählfreude. 
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MOTORISCHE ENTWICKLUNG: 

Freitextfeld: 

 

Textbausteine: 

• „… bewegt sich sicher und probiert neue Bewegungsarten neugierig aus.“ 
• „… zeigt Freude am Klettern, Rennen und Balancieren.“ 
• „… nutzt Bastelmaterialien geschickt und arbeitet konzentriert an kreativen 

Aufgaben.“ 

 

KOGNITIVE ENTWICKLUNG: 

Freitextfeld: 

 

Formulierungshilfen: 

• „… kann sich längere Zeit auf Aufgaben konzentrieren, die ihn/sie interessieren.“ 
• „… zeigt Neugier beim Entdecken neuer Zusammenhänge.“ 
• „… löst kleine Probleme eigenständig und sucht bei Bedarf Hilfe.“ 

 

  

Grob- und Feinmotorik, Bewegungsfreude. 

Aufmerksamkeit, Lernfreude, Problemlösung. 
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KREATIVITÄT & SPIELVERHALTEN: 

Freitextfeld: 

 

Beispiele: 

• „… entwickelt eigene Spielideen und integriert andere Kinder darin.“ 
• „… zeigt Begeisterung beim Malen, Basteln und Bauen.“ 
• „… probiert verschiedene Rollen im Rollenspiel aus und erzählt dazu kleine 

Geschichten.“ 

 

ABSCHLUSS & AUSBLICK: 

Freitextfeld: 

 

Beispiel-Formulierungen: 

• „Zusammenfassend lässt sich sagen, dass [Name] in den letzten Monaten große 
Fortschritte gemacht hat und sich in der Gruppe sehr wohlfühlt.“ 

• „Wir möchten [Name] weiterhin dabei unterstützen, [z. B. seine 
Konzentrationsfähigkeit auszubauen / Konflikte selbst zu lösen / Freude am Erzählen 
zu entwickeln].“ 

 

UNTERSCHRIFT: 

• __________________________ (Erzieher:in) 
• __________________________ (Datum) 

 

Fantasiereiches Spiel, Ausdruck durch Musik, Kunst, Rollenspiele. 

Zusammenfassung der Beobachtungen und Ausblick auf die Förderung. 


